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Editorial (D)

Sehr geehrte Leserinnen und Leser

Sie halten die erste Ausgabe von JUPITER
in diesem Jahr in den Händen, die zweite
folgt im Dezember.

Diese Ausgabe beginnt mit einem
‹Baustein› zur biografischen Würdigung
des Lebenswerkes von Paul Schatz durch
MATTHIAS MOCHNER. Sein Beitrag um-
fasst die Zeit von der Ausbildung von Paul
Schatz in der Holzschnitzschule Warm-
brunn bis zur Entdeckung der Umstülpung
1929 in Dornach und bezieht bisher unver-
öffentlichte Texte aus dem Nachlass von
Paul Schatz mit ein. Letzterer befindet sich
zusammen mit einer ansprechenden Aus-
stellung in den Räumen der Paul Schatz
Stiftung an der Jurastrasse 50 in Basel.

RENATUS ZIEGLER untersucht in
seinem Beitrag wie das reine und ma-
thematische Denken zur Vorbereitung
und Grundlage der anthroposophisch-
geisteswissenschafltichen Forschung wer-
den kann.

Leo de la Houssaye hat sich viele
Jahre mit der Astrologie beschäftigt und
die Ergebnisse in dem Buch Auf dem We-
ge zu einer neuen Sternenweisheit (Dor-
nach, 2007) zusammengefasst. Siehe auch
die Besprechungen von Hans Rooijakkers
in JUPITER 02/2008 und von Oliver Con-
radt in der Wochenschrift Das Goetheanum
vom 28. August 2009. In dieser Ausgabe
finden Sie einen Beitrag von BERNADET-
TE BRADY zu den philosophischen Grund-
lagen des Determinismus in der Astro-
logie. Er enthält auch eine Umfrage un-
ter heutigen Astrologen zu diesem The-
ma. KLAUS SCHÄFER-BLANKENHORN
beschreibt einen Weg, wie man sich in
drei aufeinanderfolgenden Bedeutungsebe-
nen mit dem Horoskop auseinandersetzen
kann.

STEFANO PEDERIVA aus Italien er-
gänzt die ausführlichen Berichte von Re-
nate M. Schmidt zur Kolophoniumherstel-
lung in JUPITER 02/2008 um seine Erfah-
rungen. VAIGE SALUM aus Estland hebt
in ihrem Beitrag zum Gegenraum hervor,
wie sich Raum und Gegenraum gegensei-
tig durchdringen.

NORMAN DAVIDSON aus den USA
ist am 14. April 2007 in der Nähe von
Spring Valley verstorben. In Sky & Teles-
cope (September 2007, S. 78-79) ist ei-
ne eindrückliche Würdigung seines Bu-
ches Astronomy and the Imagination (New
York, 1986) von David H. Levy erschienen.
In dem vorliegenden JUPITER-Heft finden
Sie einen ausführlichen Nachruf, geschrie-
ben von Annelies Davidson, Alice Trem-
bour, Michael Holdrege und Elan Leibner.

Diese Ausgabe schliesst mit dem
Hinweis auf ein neues Buch von GER-
HARD KOWOL zur projektiven Geometrie
und auf zwei Bücher von NICK C. THO-
MAS zu Raum und Gegenraum.

Liebe Leserinnen und Leser, ich wün-
sche Ihnen eine anregende Lektüre.

Mit herzlichem Gruss,
Ihr Oliver Conradt


